
 

 

Kanalfernsehprotokoll 
 

Das Kanalfernsehprotokoll 
und was Sie daraus lesen können 
 

Dieses Merkblatt hilft Ihnen bei der Interpretation des 

Kanalfernsehprotokolls. Wir empfehlen Ihnen, auch die farblich 

unmarkierten Stellen bei der Planung von Sanierungsmass- 

nahmen zu berücksichtigen. 

Nicht inspizierte und nicht auswertbare 

Leitungsabschnitte, die Schmutzabwasser führen, werden 

grundsätzlich als schadhaft betrachtet und müssen ersetzt oder 

saniert werden. 

Gewisse Rohrmaterialien, wie Zementrohre, Normalbetonrohre 

oder KEY-Rohre entsprechen aufgrund undichter 

Rohrverbindungen nicht mehr den heutigen Anforderungen 

bezüglich Gewässerschutz. Diese werden als Streckenschaden 

eingestuft und müssen auf der gesamten Länge ersetzt oder 

saniert werden. Sie werden als Haltung mit Schadensstufe ZK1 

bewertet.  

Schadhafte Leitungsabschnitte die Dachwasser und nicht 

verschmutztem Regenwasser führen, die über der 

Rückstauebene liegen, müssen nicht zwingend saniert werden. 

Aus betrieblichen Gründen empfehlen wir Ihnen, diese dennoch zu 

sanieren. 

Allgemeine Information 

Die Längenmessung der Beobachtungen bezieht sich 

auf den Rohranfang (Nullpunkt). Die Genauigkeit der  

Längenmessung der Schiebesysteme beträgt +/- 40 cm. 

 

Zustandsklasse 0 + 1 

Sehr starke Mängel – müssen ersetzt oder saniert werden. 

Detaillierte Beschreibung der Zustandsklasse 0 + 1 auf  

der Rückseite. 

Zustandsklasse 2 

Mittlere Mängel – müssen ersetzt oder saniert werden.  

Detaillierte Beschreibung der Zustandsklasse auf  

der Rückseite. 

Zustandsklasse 3 

Es ist keine Sanierung nötig.  

Zustandsklasse 4 

Keine Mängel 

Auf der Rückseite finden Sie eine detaillierte Beschreibung der 

Zustandsklassen. 

 

Hinweis zur Sanierungsfrist 

Die Sanierungsfrist für die Schadensstufen ZK0/ZK1 und ZK2 

beträgt generell ein Jahr.  

Schäden in Grundwasserschutzzonen 

Bei Schäden ZK0/ZK1 und ZK2 innerhalb von 

Grundwasserschutzzonen beträgt die Sanierungsfrist generell ein 

halbes Jahr. 

Öffentliche Bauprojekte 

Die Sanierungsarbeiten sind im Zuge des öffentlichen 

Kanalbauprojekts gemäss des Anschreibens auszuführen. 
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Erklärung der Zustandsklassen 

Die Einzelschäden werden anhand der Schadensart und des Schadenausmasses in vier Zustandsklassen eingeteilt. Die 

Zustandsklassifizierung erfolgt unabhängig von weiteren Einflussfaktoren wie Schutzzonen, Abwasserart, hydraulische Auslastung  

und Alter. 

 

 
 

 

ZK Beschreibung 

0 
Sehr starke Mängel 
Der Schaden weist ein grosses Potenzial zur Verunreinigung von Grundwasser auf oder es bestehen erhebliche statische 
Mängel (Einsturzgefahr).  

1 
Starke Mängel 
Bauliche Schäden, bei denen die statische Sicherheit oder Dichtheit nicht mehr gewährleistet sind; es handelt sich um 
ungeeignetes Rohrmaterial; starke betriebliche Mängel.  

2 
Mittlere Mängel 
Bauliche Mängel, welche die Statik, Hydraulik oder Dichtheit beeinträchtigen, breite Rohrfugen, Risse, Verkalkungen, 
Wurzeleinwüchse. 

3 
Leichte Mängel 
Bauliche Mängel oder Vorkommnisse, die für die Dichtheit oder den Betrieb keinen oder einen unbedeutenden Einfluss 
haben; Hinweis auf mangelnden Unterhalt. 

4 
Keine Mängel 

Die Leitung ist in einem einwandfreiem Zustand. 

 
  
 
 


